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Die Tschittiwiggl und der Große Mock 

Käthe Recheis 

 

Knack den Code!  
 

1) Wo stand das Haus der Tschittiwiggl-Familie? 

A) am Berg 

B) mitten im Wald 

C) am Talrand 

 

2) Wie viele Kinder gehörten zur Tschittiwiggl-

Familie? 

A) drei 

B) vier 

C) acht 

 

3) Wer lebte in einer mit Moos bedeckten Hütte? 

A) der Maumautzer 

B) der Große Mock 

C) die Tschittiwiggl-Familie 

 

4) Welche Haustiere hatte die Tschittiwiggl-Familie? 

A) Katzen 

B) Ziege und Schafe 

C) Mäuse 

 

5) Wie sah die Tschittiwiggl-Familie aus? 

A) rauer Pelz, große Ohren 

B) samtiger Pelz, Wuschelhaare am Kopf, kleine Nase, kleine Ohren 

C) flaumige Federn, große Augen, große Nasen 

 

6) Wieso hasste der Große Mock den Mond? 

A) Der Mond war ihm zu kalt. 

B) Er störte ihn beim Schlafen. 

C) Der Große Mock liebte die Sonne. 

 

7) Was gab es im Gemüsegarten der Tschittiwiggl-Familie auch sehr zahlreich? 

A) Rosen 

B) Unkraut 

C) Himbeeren 

 
Erklärung „Knack den Code“: 

 
Partner A liest die Aussagen vor, Partner B  

notiert die richtige Antwort (A, B od. C). 
 

A = Aussage A richtig 

B = Aussage B richtig 

C = Aussage C richtig 
 

Anschließend wird verglichen. 

 
Der richtige CODE lautet: 

C B A C B B B A B C A B A A C  
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8) Was kochte der Vater am Nachmittag? 

A) Himbeermarmelade 

B) Marillenmarmelade 

C) Ribiselmarmelade 

 

9) Welches Leiden hatte der Großvater? 

A) Er war stumm. 

B) Er hörte schlecht. 

C) Er war fast blind. 

 

10) Wem brachten die Kinder das Glas Himbeermarmelade? 

A) dem Großen Mock 

B) dem Großvater 

C) dem Maumautzer 

 

11) Wofür hielt der Große Mock Purzelbäume? 

A) für sinnlosen Unfug 

B) für einen gesunden Morgensport 

C) für einen netten Zeitvertreib 

 

12) Was wollte der Große Mock? 

A) Alle sollten sich wohl fühlen. 

B) Alles sollte gerade, ordentlich und nützlich sein. 

C) Er wollte der Boss sein. 

 

13) Woran zweifelte der Vater der Tschittiwiggl-Familie? 

A) Dass er ein guter Vater war. 

B) Dass er das Haus richtig gebaut hatte. 

C) Dass seine Kinder ihn mochten. 

 

14) Wer wusste für die Tschittiwiggl-Familie einen guten Rat? 

A) die Eule 

B) der Maumautzer 

C) das jüngste Kind 

 

15) Welches Kind lief davon, weil es sich nicht mehr auskannte? 

A) die Zwillinge 

B) Tschock 

C) die kleine Ti 


